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Oberhalb 2200m mäßige Lawinengefahr - Achtung auf frischen Triebschnee!

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist oberhalb etwa 2200m verbreitet als mäßig einzustufen.
Die Hauptgefahr geht dabei von älteren Triebschneeansammlungen aus, die sich Mitte der abgelaufenen Woche
gebildet haben, sowie von heute frisch gebildeten. Diese können vereinzelt noch relativ leicht ausgelöst werden,
die ausgelösten Schneemengen sind aber meist klein. Anzahl und Verbreitung der Gefahrenstellen werden mit
zunehmendem Wind heute im Tagesverlauf ansteigen. Vorsichtig zu beurteilen sind dabei auch die Übergänge von
viel zu wenig Schnee.
Die Gefahr durch Gleitschnee- und Nassschneelawinen hat etwas abgenommen. Mit einzelnen Selbstauslösungen
ist in steilen Hängen, die von Ost über Süd bis West gerichtet sind, aber immer noch zu rechnen, besonders unterhalb
etwa 2400m.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Die Altschneedecke ist zumeist gut gesetzt und stabil. Zu beachten ist aber, dass sie sonnseitig schon bis etwa
2400m Höhe, schattseitig bis gegen 1600m weitgehend durchfeuchtet ist.
Sonnseitig findet man an der Schneeoberfläche meist einen tragfähigen Harschdeckel, schattseitig ist die Oberfläche
häufig noch locker und pulvrig.
Achtung: mit starken bis stürmischen Winden aus Nord bis Nordost kommt es heute im Tagesverlauf zur Bildung
neuer, eher kleinräumiger Triebschneeansammlungen!

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Ein Tief zieht vom Baltikum bis morgen Richtung Balkan, es drängt das Hoch im Westen vorübergehend
etwas ab, die nord- bis nordöstliche Höhenströmung wird stark bis stürmisch. Eine eingelagerte Störung streift Tirol
nur am Rande, am ehesten betroffen ist das Nordtiroler Unterland. Morgen Montag beginn der Luftdruck langsam
wieder zu steigen, ab Dienstag Hochdruckeinfluss.
Bergwetter heute: Der Wind wird zum Sturm, vor allem in Schneisen, auf Kuppen und Graten am Hauptkamm und
in den Südalpen. Dazu in Höhen zwischen 2000 und 3000m oft schlechte Sicht durch Wolken, vor allem in den
Nordalpen kann es leicht schneien, vom Karwendel bis zum Wilden Kaiser können bis morgen ein paar Zentimeter
Neuschnee fallen.
Temperatur in 2000m um -3 Grad, in 3000m um -6 Grad.
Höhenwind: Mäßiger, in Hochlagen starker bis stürmischer Nord- bis Nordostwind.

TENDENZ

Meist mäßige Lawinengefahr.

Rudi Mair


